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A propos Briefmargge i

Min liebe Herr Näbelschpalter
Vu paar Tage händ Zyfige zäh Hel-

geli vu de neue Briefmargge bracht.
I ha s' lang a'glueget und ha mi dänn
g'fröget, was e sonnigi eidgenössische
Kunschtkommissäre eigetli unter
Briefmargge verschtöndit. A so ä Ziffer-
margge wär doch grad recht für de
Konsumverein Helvetia und das Hel-
geli mit alte Schwyzere, das pafjt ja
ganz guet in e alti Chronik, aber nüd
i eusere Zyte uf e Briefmargge.
Was dä verbölet Kerzeschtock mit drei
junqe Bärli nebscht em Zyfgloggeturm
z'tue hät, ischt mer au nüd ganz klar,
Verdunkelig muefj da e grofji Rolle
g'schpielt ha. Und erseht die grofj Mur!
Es ischt gwüh schad, dafj die Mur nüd
ganz bis an obere Rand uffe gaht; das
Seeli und das bizeli Berg het me ja
ganz guet chönne wegiah. Dä Samariter,

wo da hilff, eine uf en Esel z'ver-
lade, ischt scho recht, aber «Eigeruhm
schtinkt und Uebelgah hinkt» seit me
sif jeher a viele Orte i der Schwyz
und bi dem wämmer bliebe.

De Leu ischt guet, aber leider chei
Eigegwächs Die zwei Schtädtebilder
chenni nüd, sie heftet aber guet dur
anderi ersetzt werde chönne. Und erst
das Blüemli, es pafjt guet uf en alte
Schtrohhuet! Der eint meinf es seied
Edelwyfj, en ander meint es seied
Chrottepösche, und en Glarner bihaup-
tet dur dünn und dick, assigi Pflanzli
tüegets i de Glarner Schabzieger und
i de Blüemlischnupf.

Min liebe Herr Näbelschpalter, du
sötfischt di eidgenössisch Kunschtkom-
mission g'lägetli ine Briefmargge-
Usschtellig bigleite, def hettefs Gläge-
heif schöni Briefmargge z'gseh, det
chönntets au g'seh, wie schöni
Briefmargge wie warmi Weggli verchauft
werdet, und blöds Züg wie alte Lade-
gaumer ligge bliebt. Da sind dänn
euseri Nachbare, d'Liechtesteiner und
au anderi, gschideri Chöbene, die
wüssed, dafj Briefmargge viel dazue
biträged, es Land bikannt z'mache und
d'Fremdeinduschtrie z'bifördere, aber
bi eus brucht me das ja nüd, mer händs
und vermöged und verteiled ja
sowieso, Jahr us, Jahr i, mächtigi Sub-
ventione

A chli lache tuet guet, bischt au der
Asicht!

Nuso Adie dänn H- R-

Der schweizerische
elektrische Trocken-

Rasierapparat HARAB
Wirklich kein Spielzeug für kleine
Kinder I

Der Sturz auf den Plättliboden ist

weder dem Scherkopf noch dem
Apparat selbst bekömmlich

Aberau I Wasser schadet jedem feinen
mechanischen Apparat

Liebe, fleißige Hausfrau, für die Schur

selbstgeknüpfter Wollteppiche kann
man den HARAB nicht verwenden I

af /"iL A
9 I

HARAB ist ein Präzisionserzeugnis wie
eine Uhr, die man auch nicht selbst

repariert.

Die natürliche Abnutzung des HARAB
ist so gering, dafj sie praktisch kaum
in Erscheinung tritt. Nahezu 100°/o
aller Reparaturen sind eine Folge
unsachgemäßer Behandlung des Apparates.

Die HARAB-Fabrik macht aus
den Reparaturen kein Geschäft und
berechnet nur die Selbstkosten

\

Harab A.-G., Biel

Fabrik elektr. Trocken-Rasierapparate

grauen
welche an Nervenschwäche,
Neurasthenie, nervösen
Herzbeschwerden,
Nervenschmerzen und Nervosität
leiden, wenden sich an das

Medizin- u. Naturheilinstitut
Niederurnen
(Ziegelbrücke) Gegr. 1903

Institufsarzt: Dr. J. Fuchs

Franken
Anzahlung
und 3 X 12.50

die Sie monatlich entrichten
können, geben Ihnen die Möglichkeit,

sofort zum modernen elektr.
Trockenrasieren überzugehen, das

überwältigende Vorteile gegenüber der Nafj-
rasiermethode aufweist. Der moderne Mann

rasiert sich nur noch elektrisch!
Prompter Postversand. Prospekte gratis.

Bitte Spannung (Voltstärke) angeben.

HAR AB-MEIER, Bülach, Tel. 96 13 51. Spezialist für
elektrisches Trockenrasieren. Gratls-Ànlernkurs.

15

/vvin lislzs l-Isrr I^lslzslsclipsltsr I

Vu ossi- Isgs Iisnci z^vtigs zsli l-Isl-
gsli vu cis nsus krislmsrggs lzrsclit.
I lis 5' Isng s'glusgsi unci ns mi cisnn
g'lrögst, wss s sonnigi siclgsnössisciis
Xunsclitlcommiszsrs sigsili untsr lZrisl-

msrggs vsrsclilönclil. ^ so s zliltsr-
msrggs wsi- ciocii grscl rsclil lür cis
Xonsumvsrsin l-islvstia unci cis5 >-IsI-

gsli mii siis 8cliwvzsrs, clss sZslzl js
gsnz gust in s slti Llironilc, slzsr nücl
i sussrs ?vls ut s IZrislmsrggs.
Wss cis vsrlzölst Xsrzsscliloclc mit cirsi
juncis ksrli nslzsclil sm z^vtgloggslurm
z'tus lisl, isclil msr su nüci gsnz lclsr,
Vsrciunlcslig muslz cis s grokzi kolls
g'sclioisll tis. llnci srsclil ciis grol; /Vvur!

iis isclil gwükz scliscl, cisi; ciis /Viur nüci

gsnz kis sn olzsrs ksnci uits gslit,' ciss
8ssli unci ciss Izizsli IZsrg Iist ms js
gsnz gust ciiönns wsglsli. Os 8sms-
rilsr, wo cis iiilit, sins ut sn iissl z'ver-
Iscis, isciit sclio rsciit, sizsr «liigsrulim
sclilinlct unci tlslzslgsli liinlcl» ssit ms
sit jslisr s visls Orts i cisr 8cliwvz
unci Izi clsm wsmmsr lzlislzs.

vs l.su isclit gusl, slzsr Isicisr ciisi
tligsgwsclis vis zws! 8clilscllslzilclsr
clisnni nüci, sis Iisttst slzsr gusl ciur
sncisri srsstzl wsrcls cliönns. I^Incl ersl
clsz IZIüsmIi, ss sZslzt gust ul sn slls
5clilrc>liliust! vsr sint msint ss ssisci
l^cislwvl;, sn sncisr msint ss ssisci
Llirollsoösclis, uncl sn Olsrnsr lzilisuv-
tst ciur clünn uncl cliclc, sssigi pllsnzli
tüsgsls i cis Olsrnsr Zclisizzisgsr uncl
i cis IZlüsmIisclinuczl.

/Viin Iisizs l-Isrr i^sizslsclioslisr, ciu
söltisclit cii sicigsnössiscli Xunsclitlcom-
Mission g'Isgstli ins IZrislmsrggs-
tlssclitsllig lziglsils, cist lisllsls Olsgs-
lisit scliöni krislmsrggs z'gssli, cisl
cliönntets su g'ssli, wis scliöni lZrisl-

msrggs wis wsrmi V/sggli vsrclisult
wsrcisl, uncl lzlöcls z^üg wis slls l.scis-
gsumsr liggs lzlislzl. vs sinci cisnn
sussri >>Isclilzsrs, ci'i.isclitssteinsr unci

su sncisri, gscliicisri Lliölzsns, ciis
wüsssci, cisl) IZrislmsrggs visl ciszus
lzitrsgsci, es l.snci lziicsnnl z'msclis uncl
ci'prsmclsinciusclilris z'lzilörcisrs, slzsr
lzi sus lzruclil ms ciss js nüci, msr lisncls
unc! vsrmögsci unci vsrtsilsci js so-
wisso, lslir us, lslir i, mscliligi 8ulz-
vsntions

^ clili lsclis tust gusl, lzisclil su clsr
äsiclill

I^iuso ^ciis cisnn ti. k.

Osr scliwsizsrisclis
sleictrisclis Iroclcsn
kssisrsoosrst

Wiriciick kein Spielzeug iür Icisins
Kincisr I

Dsr Sturz su« cien plsttllbocleri iz»

wscisr cism Scksrlcopt nocn cism ^p-
psrot zslkzt kslcömmiick

/^lzsrsu i V/siier zcksclet jecism ieinsn
mecksnizcken ^ppsrst

I-iske, lisilzigs klsuzlrsu, iür ciis Zctiur
zelbilgelcnüptter Wollteppicke Icsnn

msn cisn kl^k^IZ niclit vsrwsncisn

t^^k^lZ izt sin ?rszlilon5erzeugnll «rie

eine Ukr, ciie msn suck nickt zslkzt
rsosrisrt.

vie nstiirilcke Abnutzung ciez KläkälZ
izt »0 gering, cisl; zis orslciizck lcsum
In «-»ckeinung tritt, klskszu 100 °/°
sllsr ksosrsiursn zinci sins polgo un-
zsckgsmslzer IZeksncllunci cisz ^pos-
rstsz. vis ki^k^lZ-pskrilc mscki suz
clsn liepsrsturen kein c»e5eristt uncl

ksrscknst nur clis 5elkztlcozten I l-Iarslz ^.-<3., viel
^slzrilc slslctr. Irocicsn-Kssisrspoarsts

Frauen
«releke sn l^ervenickwscke,
klsursztksnis, nervösen
klsr^kszckv/orclsn, KIsrvsn-
zckmerzsn uncl kisrvozitst
isicisn, wsncisn zick sn clsz

ivieclizin- u. ^sturkeiliruitltut
Xiecierurnen
(liegeikrüclcs) Oogr. 1?0Z

lnztitutzsrzt: vr. 1. puckz

unc)! Z x 12.50
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